
Atacama-Wüste

Geysire, Petroglyphen (Steinbilder), Geisterstädte. Charles Darwin nannte die Atacama Wüste die 
Wüste aller Wüsten! Weiß glühende Puna (Altiplano) mit Dörfern und uralten Mumien, Tamaruga-
Wälder im Schorf der Salpeterwueste, himmelstürmende Vulkane und das allmorgendliche 
Schauspiel der Geysire gehören zur kontrastreichen Landschaft von Chiles hohem Norden. Aber 
nicht nur außergewöhnliche Natur und Kultur wird uns geboten, auch Bergsteiger kommen bei der 
Besteigung des Licancabur (5868 m) am 8. Tag und des Parinacota (6330 m) am 16. Tag voll auf 
ihre Kosten. Wer dabei nicht mitkommen will, wird zu anderen interessanten Stätten gefuehrt. Wer 
allerdings noch höher hinaus will, der kann die Besteigung des Ojos del Salado anschließen. Der 
Ojos del Salado ist mit seinen 6893 m der höchste Berg Chiles und gleichzeitig der höchste Vulkan 
der Welt. Dieses Zusatzprogramm findet ab dem 20. Tag statt und endet mit der Rückkehr nach 
Europa am 30. Tag. 

Programm:
1. Tag:   Abflug in Europa
2. Tag:   Ankunft in Santiago de Chile und Weiterflug nach Antofagasta
3. Tag:   Stadtbesichtigung und Weiterfahrt nach Calama
4. Tag:   Besichtigung der größten noch offenen Kupfermine der Welt 
              (4,7 km lang, 2,6 km breit und 650 m tief); anschließend Fahrt über die spektakulaere
              Domyco-Kordillere nach San Pedro de Atacama
5. Tag:   Besuch verschiedener verlassener Siedlungen und Festungen, Wanderung durchs 
              Mond- und Marstal
6. Tag:   Fahrt ins über 4000 m hoch gelegene zentrale Hochland mit mehreren 5000 m und 6000
              m hohen Vulkanen und einer Lagune mit zahlreichen Wasser-Vögeln. Wir beziehen unser
              Basislager an der Laguna Miscanti.
7. Tag:   Akklimatisationstour – wir wandern rund um den Miscantisee (ca. 5-6 h).        
8. Tag:   Besteigung des technisch leichten Vulkans Miniques 5910 m.
9. Tag:   Heute geht es zu den heißen Quellen von Puritana, wo wir uns erholen.
10. Tag: Um das atemberaubende Schauspiel der Tatio Geysire zu erleben, werden wir früh
              aufbrechen. Danach Besuch interessanter Indiodörfer.
11. Tag: Fahrt durch die Salzwüste El Pintado und Pampa del Tamarugal.
12. Tag: Fahrt in die zentrale Wüste in den kleinen Ort Chusmiza.
13. Tag: Fahrt hinauf in die Anden. Wir erreichen eine Höhe von 4450 m und genießen schöne
              Ausblicke ueber die weite Wueste bis hin zum Pazifik. Weiterfahrt über das Altiplano zum
              Surire-Salzsee.
14. Tag: Kurze Wanderung im Gebiet des Salzsees. Wir beobachten verschiedene Tiere und
              haben die Möglichkeit zu einem Bad in den eindrucksvollen, heißen Quellen von
              Polloguere. Weiterfahrt in den Nationalpark Las Vicuñas und den Nationalpark Lauca bis
              Parinacota.
15. Tag: Wanderungen im Bereich der Lagunas Cotacotoni und Chungara.
16. Tag: Besteigung des 6330 m hohen   Parinacota. Am Gipfel liegt uns die Welt zu Füßen.
17. Tag: Reservetag.
18. Tag: Wir besuchen den schön gelegenen Ort Putre und am späten Nachmittag kommen wir in
              der nördlichen Provinzhauptstadt Chiles, Arica, an.



19. Tag: Arica trägt mit Recht den Beinamen "die Stadt des ewigen Frühlings". Der Tag ist zur
              freien Verfügung.
20. Tag: Transfer Arica - Santiago de Chile.
21. Tag: Abflug von Santiago.
22. Tag: Ankunft in Europa.

Zusatzprogramm Ojos del Salado (6893 m)

20. Tag: Fahrt nach Copiapo. Hotel.
21. Tag: Fahrt zur Laguna Verde ins Basislager-Camp.
22. Tag: Weiter ins 1. Hochlager, dem Refugio Universidad de Atacama (5200 m).
23.Tag: Materialtransport zum 2. Hochlager, dem Refugio Tejos (5750 m). Übernachtung in Lager.
24. Tag: Übernachtung in Lager 2, dem Camp Refugio Tejos-Camp.
25. Tag: Gipfelbesteigung des Ojos de Salado.
26. Tag: Reservetag.
27.Tag: Rückkehr nach Copiapo. Weiter mit dem Nachtbus nach Santiago.
28.Tag: Santiago: Genießen Sie Steaks und den berühmten chilenischen Rotwein.
29. Tag: Abflug in Santiago.
30. Tag: Ankunft in Europa.

Kosten / Leistung:
Preis Hauptprogramm: € 2750.-
Preis Zusatzprogramm: € 890.-
Inlandflüge: Santiago-Antofagasta, Arica-Santiago
Transport im Jeep oder Kleinbus, Unterkunft in Mittelklassehotels bzw. 2-Mann-Zelten mit 
Küchenzelt, alle Mahlzeiten, Kochausrüstung mit Geschirr und Besteck, Bergführer, Reisebegleiter


